
Weiterbildung und Teambildung

"Beim Spiel kann man einen Menschen in einer Stunde besser kennenlernen, als im Gespräch in
einem Jahr. " (Platon)

Bildung findet kein Ende - Man ist nie zu alt für Zirkus

Persönlichkeit entwickeln  mit alternativen Bewegungs- und Darstellungsformen

Wissensvermittlung  - Zirkuspädagogische Fortbildungen

Gruppen Bilden - Teambilungsmaßnahmen mit Zirkus

1. Unser Verständnis von Bildung

`Bildung` ist ein sehr komplexer Begriff mit einer sehr langen Geschichte, den man nur schwer in 

wenigen Zeilen definieren kann, wenn man ihm in all seinen Facetten gerecht werden möchte.

Wir verstehen Bildung in jedem Fall als lebenslangen Entwicklungsprozess, der zu keinem 

bestimmten Zeitpunkt endet. Man hat immer die Möglichkeit, sich in jeder individuellen 

Lebensphase in einem neuen Bereich weiterzubilden, sein individuelles Potential zu entdecken und 

zu entfalten und dadurch seine Persönlichkeit weiter zu entwickeln. 



Dabei möchten wir auch besonders Erwachsene darin unterstützen, es zu wagen etwas Neues und 

Ausgefallenes auszuprobieren – wie z.B. Zirkus. Wir sind uns sicher, dass es sehr wertvoll sein 

kann, sich mit diesen alternativen  Bewegungs- und Darstellungsformen auseinanderzusetzen, auch 

gerade dann wenn die körperliche Konstitution eine Andere ist als die eines Jugendlichen und die 

zeitlichen Rahmenbedingungen durch Familie und Beruf oftmals eingeschränkter sind. 

Wir sehen die Zirkuspädagogik als ideale Methode, um für Lernende aller Altersgruppen 

spielerisch, bewertungsfrei und manchmal sogar unbemerkt neue Erfahrungen zu erleben, die die 

Teilnehmenden aus ihrer Komfortzone locken kann und ihnen einen neuen Blick auf ihre inneren 

Fähigkeiten, Stärken und Schwächen bietet. Dieser Prozess wird besonders durch den 

improvisatorischen und spielerischen Ansatz in Verbindung mit einem hohen Anteil an Bewegung 

und Körperarbeit in Interaktion mit anderen Menschen unterstützt. Uns selbst und andere Menschen

in diesem Prozess direkt erleben oder begleiten zu können, erfüllt uns immer wieder mit tiefer 

Freude. 

Ein weiteres wichtiges Merkmal von Bildung ist selbstverständlich die Wissensvermittlung. Da wir 

die zirkuspädagogische Arbeit für sehr wertvoll und vielseitig einsetzbar halten, möchten wir dieses 

Wissen auch gern weitergeben. Darum bieten wir Fortbildungen für Zirkuspädagogen*innen und 

Personen aus anderen pädagogischen oder interessierten Berufsgruppen an, die diese alternativen 

Methoden in ihrer Arbeit gut anwenden können. 

Ebenso kann die Teilnahme an diversen Workshops auch ganz allgemein einen wertvollen Beitrag 

leisten, die eigene Persönlichkeit auf unterschiedlichen Ebenen weiterzuentwickeln. 



Denn das innere spielende Kind wieder in uns zu wecken, ist unserer Meinung nach genau eines der

zentralen Ziele der Zirkuspädagogik in der Erwachsenenbildung. Gemeinsam zu spielen, ob bei 

Gruppenspiele oder bei Übungen vor und auf der Bühne geben einem Team von Mitarbeiter*innen 

die Möglichkeiten sich von einer persönlichen und anderen Seite kennenzulernen. Auch Humor und

gemeinsames Lachen, das essentiell für die Clownerie ist, unterstützen gruppenzusammenführende 

Prozesse, da unterschiedliche Ängste und Vorbehalte abgebaut werden und ein wohltuendes 

Gemeinschaftsgefühl entwickelt werden. So können unsere Teambildungsmaßnahmen ein 

angenehmes Arbeitsklima unterstützen  sowie die Gesundheit und Motivation der Mitarbeiter*innen

stärken. 

Wir verstehen unsere Arbeit als Bildungsarbeit und 

möchten nicht nur einzelne Persönlichkeiten in ihrem 

Leben unterstützen, sondern auch Gruppen in ihrer 

Weiterentwicklung im Rahmen von Bildungsmaßnahmen 

unterstützen. Dazu haben wir  verschiedene 

zirkuspädagogische Konzepte für 

Teambildungsmaßnahmen entwickelt und können jene 

Ansätze gern auch auf ihre ganz persönlichen Situationen 

und Wünsche anpassen. Wir sind davon überzeugt, dass 

Zirkuspädagogik und Zirkuskunst gerade auch in diesem 

Bereich positive Effekte erzielen kann.


